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MUSIK FÜR TASTENINSTRUMENTE
ALKAN
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Wettbewerbs-
nachteil
Sören Meyer-Eller ,- V

Es mag sein, daß Kultursponsoring en vogue ist, zumindest wird die Notwendigkeit häu-

fig beschworen. Im Regelfall sind die Nutznießer öffentlichkeitswirksame Spektakel ver-

schiedenster Art, deren Glanz auch auf die Geldgeber abstrahlt - und auf deren Produk-

te. Bei Festivals für Neue Musik dagegen hat ein Geldgeber nahezu mäzenatische Kontu-

ren, profiliert sein Image, doch in Mark und Pfennig dürfte sich das kaum auszahlen.

Generell ist der Sponsoring-Gedanke in Deutschland nicht weit verbreitet, entweder

lohnt es sich von der steuerlichen Seite her nicht, oder innerhalb des Kulturbetriebes ist

noch viel, zumindest genug Geld vorhanden - von staatlicher Seite zumeist. Daß hier

Einschnitte gemacht werden, ist bereits deutlich. Umso mehr sollte man sich mit dem

Gedanken an private Förderung beschäftigen - wenn edle Spender denn ein Verhältnis

zu Kultur-„Produkten" wie Konzerten, Künstlern, Opern- und Theaterproduktionen -

und CDs haben. Auch die Schallplatte/CD nämlich wird häufig unterstützt, jedenfalls

wenn man auf die Rückseite vieler englischer oder französischer Aufnahmen schaut. In

Deutschland - den von hier ansässigen Labels herausgebrachten Einspielungen nach

zu urteilen - ist das kaum einmal der Fall. Ein Wettbewerbsnachteil für deutsche Schall-

plattenfirmen.

Dies führt zu einem anderen interessanten Aspekt: Was ist, wenn eine Aufnahme nicht

allein von einer im jeweiligen Land ansässigen Organisation unterstützt wird, sondern

auch noch in Coproduktion mit einer deutschen Rundfunkanstalt entstanden ist, eine

Kombination, die gelegentlich vorkommt? Das bedeutet doch letzten Endes nichts wei-

ter, als daß der Gebührenzahler den betreffenden Labels indirekt beim Geldverdienen

hilft. Das mag ja an und für sich in Ordnung sein, man mag die extensive Coprodukti-

onstätigkeit der Öffentlich-Rechtlichen auch als Impuls für den privaten Musikmarkt an-

sehen - doch wo sind hier die Grenzen? Entwickeln sich Rundfunkanstalten immer

mehr zu verdeckten Software-Anbietern, anstelle ihre Vermittlerrolle wahrzunehmen?

Es scheint so, als sei für die deutsche Wirtschaft alles mögliche förderungswürdig -

wenn überhaupt. Dabei ist offensichtlich alles mögliche „Kultur" - nur die Schall-

platte nicht.
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